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Apotheken

Gehrenberg-Apotheke, Geh-
renberg 10, Herford, Tel. 1 51
55.

Ärzte

Dr. Schmidt, Lange Str. 124,
Tel. (05733) 22 88.

Krankenhäuser

Klinikum, Schwarzenmoor-
straße 70, Tel. 9 40.
Mathilden Hospital, Renntor-
mauer 1-3, Tel. 59 30.

Krankentransporte

Krankentransport, (05223) 99
11 0.

Augenarzt

Dres. Krüger, telefonische An-
meldung erbeten, Bünde, Tel.
(05223) 1 33 20.

Gynäkologie

Fachärztlicher gynäkologi-
scher Notfalldienst für den
Kreis Herford, bei akuten Be-
schwerden in Frauenheilkunde
und Geburtshilfe, bis Do. 7
Uhr,, Tel. (0160) 96 95 66 82.

HNO

Krähe, es wird um telefonische
Voranmeldung gebeten, Bahn-
hofstr. 75, Löhne, Tel. (05732) 1
67 05.

Kinderarzt

Dipl.-Med. Herma Behnke, te-

lefonische Anmeldung erbeten,
Bünder Str. 376, Hiddenhau-
sen, Tel. (05223) 8 69 95.

Zahnarzt

Zahnärztlicher Notfalldienst,
Herford, Tel. 5 18 38.

Sonstige Notdienste

Zentrale Notfallstation für
Herford, Zentrale Notfallsta-
tion, Rennstr. 9, Tel. 1 92 92.
Opferschutz / Opferhilfe der
Polizei, Kommissariat Vorbeu-
gung, Tel. 8 88 17 00.
Gift-Notruf, Bonn, Tel. (0228)
1 92 40.
Frauenhaus, Tel. 2 38 83.
Polizei, Notruf 110, sonst
888-0.
Feuerwehr-Leitstelle, (05223)
99 11 0.

Psychosozialer Krisendienst,
Tel. 13 16 08.
Feuerwehrleitstelle/Kranken-
transport, Tel. (05223) 9 91 10.
Telefonseelsorge, Tel. (0800) 1
11 01 11 oder (08 00) 1 11 02 22,
Tel. (0800) 1 11 01 11.
Frauenberatung und Notruf,
Montag bis Freitag 9.00 bis
10.00, offene Beratung Diens-
tag 15.00 bis 17.00, Donnerstag
10.00 bis 12.00, Frauenbera-
tungsstelle, Unter den Linden
29, Tel. 14 43 65.
Ärztlicher Notdienst für Hid-
denhausen, Hiddenhausen,
Tel. 6 54 44.
Tierschutzverein Herford,
(Tag und Nacht) Einsatzzen-
trale: Tel. (0 52 23) 16 09 99;
Tierheim Bünde-Ahle: Tel. (0
52 23) 68 95 76, Geschäftsstelle:
Hiddenhausen, Nachtigallstr.
4, Hiddenhausen.

Lebenshilfe - Beratungsstelle
für Menschen mit Behinderun-
gen und deren Angehörige,
12.30 bis 13.30, Lebenshilfe-Be-
ratungsstelle für Menschen mit
Behinderungen und deren An-
gehörige, Tribenstraße 12, Tel.
28 17 35.
Kinder- und Jugendtelefon,
15.00 bis 19.00, Tel. (0800) 1 11
03 33.

Störungen

EON Westfalen - Weser,Stö-
rungsannahme, Tel. (0180) 2
22 01 22.
Stadtwerke Herford, Werrestr.
103,Störungsnummer 080 09
22 92 20.
Gas- und Wasserversorgung
Hiddenhausen, Bereitschafts-
und Entstördienst, Hiddenhau-
sen, Tel. 96 28 34.

VON RALF BITTNER

¥ Herford. Die Zeit des Natio-
nalsozialismus war und ist
Thema des gemeinsamen Ge-
schichtsleistungskurses von
Ravensberger und Friedrichs-
Gymnasium. Das Thema „Eu-
thanasie und Zwangssterilisa-
tion“ war für die Zwölftkläss-
ler jedoch neu.

Zwei Unterrichtsstunden hat-
ten sie Zeit, sich mit der aktuel-
len Ausstellung im Zellentrakt,
Rathausplatz 1, zu beschäftigen.

Die Ausstellung besteht aus
zwei Teilen. Zu sehen sind die
Tafeln des „Bundes der Euthana-
sie-Geschädigten und Zwangs-
sterilisierten“ , auf denen die Or-
ganisation, über das Erbgesund-
heitsgesetz 14. Juli 1933 infor-
miert.

Auf Grundlage des „Gesetzes
zur Verhütung erbkranken
Nachwuchses“ wurden nach
neueren Forschungen bis Mai
1945 mindestens 400.000 Men-
schen zwangssterilisiert. Meh-
rere tausend Menschen starben
an den Folgen des Eingriffs.

Das „Kuratorium Erinnern,
Forschen und Gedenken“ erwei-
terte die Ausstellungen um Fall-
schilderungen aus Herford und
Umgebung. Dokumentiert wer-
den Schicksale von Betroffenen
und die Lebenswege von Tätern.
Diese konnten nach 1945 ihre
Karrieren zumeist fortsetzen, da

sie sich ja nur an geltendes Recht
gehalten hatten. Aus dem glei-
chen Grund warten die Opfer
und deren Angehörige noch
heute auf Entschädigungen.

Christoph Laue führte die
Schüler durch die Ausstellung
und verwies auf die Aktualität

des Themas. Die Möglichkeiten
humangenetischer Untersu-
chungen vor der Geburt, werfen
die Frage auf, wo „lebensunwer-
tes Leben“ beginnt, wie damit
umgegangen wird und wer diese
Entscheidungen trifft.

Das Erbgesundheitsgesetz

von 1933 wurde erst 1974 außer
Kraft gesetzt. Der „Bund der Eu-
thanasie-Geschädigten“ fordert,
das Gesetz für nichtig zu erklä-
ren.

Der Zellentrakt ist auch in
den Ferien samstags von 14 bis
16 Uhr und nach Absprache un-

ter ` (0 52 21) 18 92 57 geöffnet.
Im Begleitprogramm findet am
17. September, 19 Uhr, der Vor-
trag mit Diskussion „Umgang
mit Menschen mit Behinderun-
gen in der Vergangenheit und
heute“ statt. Eingeladen ist der
„Journalist Keyvan Dahesch“.

Anschrift für Redaktion und Verlag: ZeitungsverlagNEUE WESTFÄLISCHE GmbH &Co. KG,
33602Bielefeld, Niedernstraße 21–27, Pressehaus, Postfach 10 02 25, 33502Bielefeld,

Telefon (05 21) 555-0, Telefax 5 55-348 und -3 49;
Lokalredaktion und Geschäftsstelle: 32052 Herford, Lübberstraße 15–17,

Telefon (0 52 21)5 91-0 (Geschäftsstelle).

Herford

´ Ausstellungen ´

„MomoZeitKunst“, Malerei,
Skulpturen und Installationen
rund um die Geldproblematik,
8.00 bis 19.00, Musikschule
Tel. 92 49 80.
Bilderstreit und Bürgerstolz,
10.00 bis 18.00, St. Johannis,
Neuer Markt; 11.00 bis 16.00,
Jakobi-Kirche, Radewig.
MARTa schweigt, Die Kunst
der Stille von Duchamp bis
heute, das Mysterium der
Etrusker, jeden 1. Mittwoch im
Monat 11.00 bis 21.00, mon-
tags geschlossen und feiertags
geöffnet 11.00 bis 18.00,
MARTa, Goebenstr. 4-10, Tel.
9 94 43 00.

´ Büchereien ´

Café Leselust, Tel. 69 05 83,
11.00 bis 18.00, Stadtbiblio-
thek, Linnenbauerplatz 6.
Stadtbibliothek, Tel. 18 93 47,
11.00 bis 18.00, Linnenbauer-
platz 6.
Mediothek und Pastoralbi-
bliothek, 14.00 bis 17.00, Han-
sastr. 60, Tel. 98 84 52.

´ Feste & Partys ´

Let's party, The best of party-
music, 20.00, X(eks), Bünder
Str. 82-86.
Summer Break, 21.00,
Go!Parc, Wittekindstr. 22, Tel.
5 44 10.

´ Kino ´

Das doppelte Lottchen (ab 0
J.), Capitol, 15.00. Ocean's
Thirteen (ab 0 J.), Capitol,
15.00 / 17.00 / 20.00. Pirates of
the Caribbean - Am Ende der
Welt (ab 12 J.), Capitol, 14.30 /
17.30 / 20.30. Spider-Man 3
(ab 12 J.), Capitol, 17.00 /
20.00.; Telefon: Capitol 1 51 33

´ Bäder ´

Freibad Elverdissen, 6.00 bis
8.00, 14.00 bis 20.00, Am Frei-
bad 20, Tel. 7 01 66.
Freibad „Im Kleinen Felde“,
Tel. 9 94 40 11, 6.00 bis 19.00.
H2O-Bad, 10.00 bis 22.00,
H2O, Wiesestr. 90, Tel. 92 22
77.
H2O-Sauna, 10.00 bis 23.00,
H2O, Wiesestr. 90, Tel. 92 22
77.

´ Speziell für Ältere ´

Böckmanns Laden, Fahrt
nach Bad Laer, Abfahrt Bushal-
testelle Gänsemarkt 13.30, Oe-
tinghauser Weg 6, Tel. 5 60 34.
StadtteilTREFF Süd, Spiele-
Treff 15.00 bis 17.00; Wochen-
gottesdienst 17.00, Fichte-
straße 16, Tel. 27 62 63.
Stadtteilbegegnungszentrum
der AWO, Infos und Beratung
10.00 bis 12.00; Sprechstunde
der Polizei 17.00 bis 18.00, Tel.
8 20 51 , Kastanienallee 29.
Haus Unter den Linden, Erd-
beerfest und ab 14 Uhr Tanz-
musik mit Horst Wiss, 12.00,
Unter den Linden 12, Tel. 17
48 20.

´ Speziell für Frauen ´

Frau und Beruf ImBlick, Be-
rufliche Beratung für Frauen,
Migrantinnen und junge Müt-
ter, 9.00 bis 13.00, Komturstr.
29, Tel. 5 64 16.

´ Speziell für Jugend ´

„Die 9“, 14.00 bis 20.00, Auf
der Freiheit 9.
Punch, Mädchencafé ab 9
Jahre, 16.00 bis 20.00, Magde-
burger Str. 25, Tel. 2 64 65.

´ Sport ´

Sportabzeichen, 17.30, Lud-
wig-Jahn-Stadion.

´ Tierpark ´

Tierpark Waldfrieden, Ein-
lass bis 17.00, 10.00 bis 18.00,
Tel. 8 12 84.

´ Sonstiges ´

Daniel-Pöppelmann-Haus,
bis 15. September geschlossen,
Deichtorwall 2.
Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Mini-Club-Kinder-
treff mit Elternteil 9.30; Bibel-
gespräch19.30; Kreis junger Er-
wachsener (14-tägig ungerade
Kalenderwochen) 19.30, Ge-
meindehaus Ravensberger Str.
11.
Walkingtreff, Treffpunkt:
Parkplatz Obernbergstraße,

Bad Salzuflen; Nordic-Wal-
kingtreff: Do. 18.30 und So.
9.30, Infos: Günther Timm
Tel. 8 69 87, 9.30, Walking und
Freizeitsport.
Nordic Walking Lauftreff,
kostenlos + vereinsunabhän-
gig, Treffpunkt: Parkplatz (1.
Einfahrt) Tierpark, Stadtholz-
straße 234,Info: 1. NWVH
e.V., Tel. 99 87 37
www.nwvh.de, 10.00, 1.
Nordic Walking Verein Her-
ford e.V., Viehtriftenweg 240.
EMMA, Ehrenamtmacht Men-
schen aktiv, Beratung und Ver-
mittlung in allen Bereichen eh-
renamtlicher Aktivitäten, Tel.
1 74 82 22 (Anrufbeantwor-
ter), Fax 1 74 82 29, Mail:
emma.herford@teleos-
web.de, 10.00 bis 13.00, Haus
Unter den Linden, Unter den
Linden 12, Tel. 17 48 20.
Visionskirmes, heute Famili-
entag; Freitag, Höhenfeuer-
werk, 14.00 bis 22.00, Kie-
wiese, Wiesestraße.
„Café Belly“, Treff für junge
Schwangere, Info: AWO Fami-
lienbildungswerk Tel. 91 31 18,
14.30, Haus der Jugend (Grü-
nes Haus), Auf der Freiheit 11.
Krebsnachsorge, Infos: Reha
Vitalis e.V., Tel. 8 11 95, alte
Halle, 16.00 bis 17.00, Ge-
schwister-Scholl-Schule, Wie-
sestr. 33a.
Treffpunkt für Alleinerzie-
hende, Haus der katholischen
Pfarrgemeinde, Infos: Heike
Wiechers Tel. 10 37 21 , 16.00
bis 18.00, St. Johannes Baptist
Kirche, Komturstraße.
„Café Baby“, Treff für junge
Mütter und Babys, Info: AWO
Familienbildungswerk Tel. 91
31 18, 16.30, Haus der Jugend
(Grünes Haus), Auf der Frei-
heit 11.
Gymnastikabend, Schützen-
verein Herford-Radewig,
Sporthalle, 20.00, Grund-
schule Diebrocker Str., Diebro-
cker Str. 94, Tel. 5 33 21.

´ Bürgerservice ´

Bürgersprechstunde der Poli-
zei, AWO-Stadtteilbegeg-
nungszentrum Kastanienallee,
17.00 bis 18.00, PK Erdelt; Ge-
meindehaus der ev. Kirchenge-
meinde Elverdissen, Braker
Straße 16, 17.00 bis 18.00, POK
Wellmann; Gemeindehaus der
ev. Kirche Herringhausen,
17.00bis 18.00, POK Heitlinde-
mann, Opferschutz / Opfer-
hilfe der Polizei, Elverdisser
Str. 12, Tel. 8 88 17 00.
Klinikum, Schwarzenmoor-
straße 70, Tel. 9 40.
Stadtwerke Herford, Wer-
restr. 103, Kundenservice Tel.
92 25 90, Montag bis Mittwoch
8.00 bis 17.00; Donnerstag 8.00
bis 18.00; Freitag 8.00 bis
13.00; Bereitschafts- und Ent-
störungsdienst Tel. 0800 9 22
92 20.
Mathilden Hospital, Renntor-
mauer 1-3, Tel. 59 30.
Rathaus Herford, Rathaus-
platz 1, Tel. 18 90.
Aktion saubere Stadt Her-
ford, Hotline Tel. 18 95 00,
8.00 bis 16.00, (außerhalb die-
ser Zeiten, Meldungen in der
City-Wache, Tel. 18 98 55,
16.00 bis 19.00), Pro Aktiv in
Kooperation mit SWK.
Bürgerberatung - Fundbüro,
Auf der Freiheit 32, Tel. 18 98
10.
Bürgerbüro der Stadt Her-
ford, 8.00 bis 12.00, Auf der
Freiheit 32, Tel. 18 98 10.
Berufsinformationszentrum
(BIZ), 8.00 bis 13.00, Agentur
für Arbeit Herford, Hansastr.
33.
Musikschule der Stadt Her-
ford, Sekretariat geöffnet, 9.00
bis 12.00, 14.00 bis 16.00, Goe-
benstr. 1, Tel. 92 49 80.
Abgeordnetenbüro MdB Inge
Höger, (Die Linke) Tel. 1 74 90
71 , 10.00 bis 17.00, Kirchgasse
2.
Recycling-Börse, Second
Hand Kaufhaus, 10.00 bis
18.00, Heidestr. 7, Tel. 1 97 19.
Theaterbüro und Info-Cen-
ter, E-mail: infocenter@her-
ford.de, 10.30 bis 18.00, Bäck-
erstr. 30, Tel. 9 26 00 26.
City-Wache, 11.30 bis 19.00,
Alter Markt.
Energieberatung für Hausei-
gentümer, (neben der City-
Wache), 17.00bis 18.30, Klima-
Tisch, Alter Markt 2, Tel. 28 90
11.

Schüler inderEuthanasie-Ausstellung: Sarah Hackländer, Marina Bosche, Alexandra Panneck, Ann-Christin Warby (v. l.) vor den Tafeln, die
die Geschichten von Herforder Tätern und Opfern behandeln.   FOTO: RALF BITTNER

N O T D I E N S T E

¥ Herford (ged). Seit zwei Jah-
ren besucht Mario Drescher,
von Beruf Bankkaufmann, ein-
mal pro Woche die Kindertages-
stätte St. Josef. Er zeigt acht Kin-
dern der Arbeitsgruppe „Ge-
müse-Zwerge“ im Garten der
KiTa, wie Gemüse gepflanzt
wird, wie es wächst, und geern-
tet wird. „Der biologische An-
bau steht dabei im Vorder-
grund. Die Kinder können dabei
gut die unterschiedlichen
Wachstumsphasen des Gemü-
ses beobachten.“ Gerade für
Stadtkinder sei das nicht mehr

selbstverständlich. Drescher,
dessen Kind selbst diese Kinder-
tagesstättebesucht, hat selbst kei-
nen Garten zu Hause, „da kann
ich hier mein Hobby ausüben“,
sagt er und lächelt. Ulrike Blu-
cha von der KiTa scherzt: „Ja,
bei uns werden auch die Eltern
am Nachmittag mitbetreut.“

Die Kinder lernen von Mario
Drescher aber nicht nur etwas
über die verschiedenen Gemüse-
sorten, sondern auch, dass man
keinen Dünger oder Schädlings-
bekämpfungsmittel braucht.
Die sechsjährige Luzie erklärt:

„Die Pflanzen können ja auch
von Schädlingen befallen wer-
den. In unserem KiTa-Garten
schützen die Vögel unser Ge-
müse vor so etwas. Für die ha-
ben wir extra einen Nistkasten
gebaut, den wir in den Baum ge-
hängt haben.“

So stehen in der KiTa St. Josef
regelmäßig Kartoffeln, Kohlrabi
oder Möhren auf dem Speise-
plan – aus eigenem Anbau. „Das
schmeckt viel besser als aus der
Dose“, findet der fünfjährige
Tom. Am Montag wurde ein
Teil der Produktion geerntet.

BlickeindiedunkleVergangenheit
Geschichtsleistungskurs besucht Ausstellung „Euthanasie und Zwangssterilisation“ im Zellentrakt

IhrDrahtzurNeuenWestfälischen

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Herford jeden Donnerstag in ERWIN

„Gemüsebeet-Zwerge“ bei der Ernte
Kinder der KiTa St. Josef lernen von Mario Drescher biologischen Anbau

„DasistKohlrabi“: Der siebenjährige Jan Niklas (2. v. l.) weiß, was ihm Mario Drescher zeigt. Klara (6),
Tom (5), Luzie (wird am Freitag 6) und Lea-Sophie (4) staunen jedes Mal, wenn sie sehen, wie groß das Ge-
müse aus eigenem Anbau geworden ist.  FOTO: GERALD DUNKEL
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